
 

 

Schöpfungsleitlinien der Kirchgemeinde Sirnach-
Eschlikon/Münchwilen (Pastoralraum Hinterthurgau) 
vom 26.05.2023 
 
Präambel 
 
Diese Erde und die unermesslichen Weiten des Alls sind von Gott ins Dasein 
gerufen.  
Die geheimnisvolle Ordnung der Schöpfung, ihr Leben und ihre Vielfalt spiegeln die 
Schönheit und Güte Gottes.  
Auch wir Menschen sind das Werk seiner Hände.  
Gott hat diese Erde für uns erschaffen und uns anvertraut, nicht dass wir sie 
beherrschen und ausbeuten, sondern dass wir sie hegen und pflegen.  
 
Leitlinien 
 

1. Bewusstseinsbildung 
 

- Wir nehmen schöpfungstheologische Themen und umwelt-politische Ansätze 
in unsere Verkündigung, in Katechese und Unterricht sowie in unsere 
verschiedenen gemeindlichen Aktivitäten auf.  
 

- Wir gestalten einmal jährlich einen Schöpfungsgottesdienst. 
 

- Wir ermutigen uns gegenseitig, den eigenen Arbeitsplatz ökologisch zu 
verbessern, uns in Umweltfragen zu engagieren und entsprechende 
Weiterbildungen in Anspruch zu nehmen. 

 
- Wir ermutigen bereits engagierte Menschen, ihren bisherigen Weg 

fortzusetzen und anderen, noch zögernden Mitmenschen Möglichkeiten 
aufzuzeigen, sich in der Familie, in unserer Kirchgemeinde und im eigenen 
persönlichen Umfeld unserer  Zielsetzung anzuschliessen. 
 

- Wir machen den sorgsamen Umgang mit der Schöpfung zu einem 
regelmässigen Gebetsanliegen in unseren Gottesdiensten. 

 
2. Verbesserung der Umweltbilanz 

 
- Wir führen eine Energiebuchhaltung und ein Umweltmanagementsystem 

(UMS), um unsere Umweltauswirkungen zu erfassen und die Umweltbilanz 
kontinuierlich zu verbessern. Wir streben die Re-Zertifizierung des UMS 
gemäss dem Label „Grüner Güggel“ an. 
 

- Wir bevorzugen fair gehandelte Güter aus menschen- und tierfreundlicher 
Produktion sowie biologischem Anbau und wählen heimische Produkte mit 
kurzen Transportwegen. 
 

- Wir reduzieren unsere Abfälle und führen sie so weit wie möglich dem 
Recycling zu.  
 



 

 

- Wir achten bei Anschaffungen auf umweltfreundliche Materialien, gute Qualität 
und Langlebigkeit. Bei Bauvorhaben und anderen grösseren Investitionen 
bevorzugen wir die aus ökologischer Sicht beste verfügbare Technik, sofern 
dies wirtschaftlich vertretbar ist. 
 

- Die Einhaltung der gesetzlichen Umweltvorschriften erachten wir als eine 
Minimalanforderung. 

 
3. Umsetzungsprozess 

 
- Wir bestimmen eine für die Umsetzung dieser Richtlinien verantwortliche 

Person (Umweltbeauftragte/r) sowie eine permanente Begleitgruppe 
(Umweltkommission). 

 
- Zu den Aufgaben der/des Umweltbeauftragten und der Umweltkommission 

gehören: 

• Vereinbarung von jährlichen Zielvorgaben mit allen 
Arbeitsbereichen der Kirchgemeinde und deren 
Überprüfung. 

• Mitarbeit in kirchlichen Bau- und 
Beschaffungskommissionen. 

• Begleitung des Zertifizierungsprozesses. 
 

4. Information 
 

- Wir informieren regelmässig und positiv über unsere Aktivitäten zugunsten der 
Umwelt im Pfarrblatt, auf unserer Homepage wie auch an der 
Kirchgemeindeversammlung, in Gottesdiensten und bei anderen kirchlichen 
Anlässen. 

 
- Wir beachten Rückmeldungen (Anregungen und Kritik).  

 
 
 
Genehmigt durch die Kirchgemeinderat   Der Präsident:  Der Aktuar:   
an der Sitzung vom 21.06.2023   Alex Frei   Thomas Feierabend 
 
 
 


